Protokoll der Rasseversammlungen
Sonstige Spezialpferderassen, Criollo, Kaltblutrassen, Friesenpferde, Tinker, Paso Rassen, Lipizzaner
am 29.02.2020 im Landgasthof Vogelsang, 86706 Weichering
Protokoll: C. Eikermann
Anlage: 
· Anwesenheitslisten
· ppp von Frau Zimmermann
· Terminübersicht 2020
· Wahl- und Abstimmungsergebnisse (Anlage 4)
Beginn: 14:10 Uhr
TOP 1: Begrüßung durch die Rasseabgeordneten und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Da die oben genannten Rasseversammlungen gleichzeitig stattfinden, begrüßt die Zuchtleiterin Béatrice Zimmermann im Auftrag der jeweiligen Rasseabgeordneten die Anwesenden sehr herzlich und übernimmt im Auftrag der Rasseabgeordneten die Moderation der Versammlung.
Frau Zimmermann überprüft die Beschlussfähigkeit der einzelnen Rasseversammlungen. 
Die Rasseversammlung Kaltblutrassen ist mit sieben anwesenden Züchtern beschlussfähig!
Die Rasseversammlung Criollo ist mit zwei von vier erforderlichen Züchtern nicht beschlussfähig. Frau Zimmermann beschließt daher die Versammlung und eröffnet gem. A.10.4.1 Punkt 8 Satzung um 14:15 eine beschlussfähige Rasseversammlung Criollo. 
Die Rasseversammlung Sonstige Spezialpferderassen ist mit acht von 26 erforderlichen Züchtern nicht beschlussfähig. Frau Zimmermann beschließt daher die Versammlung und eröffnet gem. A.10.4.1 Punkt 8 Satzung um 14:17 eine beschlussfähige Rasseversammlung Sonstige Spezialpferderassen. 
Frau Zimmermann teilt mit, dass die Rasseversammlung Lipizzaner aufgelöst werden muss, da es aktuell weniger als 20 Lipizzaner züchtende Mitglieder im Zuchtverband gibt. Die Züchter der Rasse Lipizzaner werden daher der Rasseversammlung Sonstige Spezialpferderassen zugeordnet.
Die Rasseversammlung Paso Rassen ist mit einem von zwei erforderlichen Züchtern nicht beschlussfähig. Frau Zimmermann beschließt daher die Versammlung und eröffnet gem. A.10.4.1 Punkt 8 Satzung um 14:21 eine beschlussfähige Rasseversammlung Paso Rassen. 
Die Rasseversammlung Friesenpferde ist mit einem von zwei erforderlichen Züchtern nicht beschlussfähig. Frau Zimmermann beschließt daher die Versammlung und eröffnet gem. A.10.4.1 Punkt 8 Satzung um 14:23 eine beschlussfähige Rasseversammlung Friesenpferde. 
Die Rasseversammlung Tinker ist mit einem von zwei erforderlichen Züchtern nicht beschlussfähig. Frau Zimmermann beschließt daher die Versammlung und eröffnet gem. A.10.4.1 Punkt 8 Satzung um 14:25 eine beschlussfähige Rasseversammlung Tinker. 
TOP 2: Bestätigung des Protokolls
Frau Zimmermann fragt die anwesenden Züchter, ob es Einwände oder Anmerkungen zu dem Protokoll der Rasseversammlungen 2019 gab. Diese waren wie gewohnt im Internet veröffentlicht. Es gibt keine Einwände und das Protokoll wird einstimmig bestätigt.



TOP 3: Bericht der Rasseabgeordneten:
Paso Rassen:
Dr. Otte bedauert es, dass die Paso Rassen im BZVKS zu wenig in Erscheinung treten. Das liegt sicherlich an der Spezialität der Gangpferderassen und an der starken Prägung der Reiter und Züchter durch die Ursprungsländer, was zu einer relativ in sich geschlossenen Szene geführt hat. Die internationale Gangpferdevereinigung ist aber bemüht, die Paso Rassen auch präsenter für alle Pferdefreunde zu machen. 
Sonstige Spezialpferderassen:
Frau Töpfer-Gebert berichtet über den positiven Verlauf der Körungen des BZVKS, an dem stets eine große Rassenvielfalt teilnimmt. Hier wird die Grundlage für eine ernsthafte Selektion gelegt. Es werden häufig gut vorselektierte Vatertiere vorgestellt.
Lipizzaner: 
Herr Gehwolf berichtet, dass es in der Lipizzanerzucht im letzten Jahr keine besonderen Vorkommnisse gab.
Friesenpferde:
Herr Garg berichtet ebenfalls, dass es in der Friesenpferdezucht im letzten Jahr keine besonderen Vorkommnisse gab.
Criollo:
Frau Schürmann berichtet über die Fiesta Criolla, die sehr positiv verlaufen ist und gut besucht war. Es haben Pferdebesitzer aus ganz Deutschland mit ihren Criollos teilgenommen. Das reiterliche Niveau ist im Laufe der Jahre enorm gestiegen. Auch das Zuchtmaterial ist qualitätsvoller geworden. Zur Freno de Oro merkt Frau Schürmann an, dass die Teilnahme von Wallachen fragwürdig ist. Frau Zimmermann berichtet, dass die Freno de Oro vom CRIOLLO Reit- & Zuchtverein Deutschland e.V. (CRZVD) organisiert wird und nur die Teilprüfung Morphologie, vom Zuchtverband beurteilt. Diese Thematik soll auf der Jahreshauptversammlung des CRZVD nochmals angesprochen werden.
Kaltblutrassen:
Frau Lang ist sehr erfreut über die positive Entwicklung der verschiedenen Kaltblutrassen in Bayern. Diese positive Entwicklung ist auch auf den Körungen und Stutbuchaufnahmen erkennbar!
Tinker:
Frau Zeller teilt mit, dass bei der Rasse Tinker leider keine positiven Entwicklungen erkennbar sind. Viele Züchter sind nach Holland abgewandert, weil sie Irish Cob züchten möchten. Anmerkung: Der Irish Cob ist phänotypisch und genetisch vergleichbar mit dem Tinker, jedoch ist der Rassebegriff „Irish Cob“ international besser angesehen als der Rassebegriff „Tinker“.
TOP 4 und TOP 5 und TOP 6 (und TOP 3 der Mitgliederversammlung Spezialrassenverband): Rückblick auf das Zuchtjahr 2019, Bericht der Zuchtleitung, rassespezifische Themen:
Frau Zimmermann gewährt mit einer ausführlichen und anschaulichen PowerPointPräsentation (siehe Anlage) Rückblicke auf das Zuchtjahr 2019. Sie stellt die aktuellen Mitgliedszahlen und Pferdebestände der einzelnen Rassen dar. Es ist ein Rückgang an Mitgliedern von 1467 (Stand 01.01.2019) auf 1324 (Stand 01.01.2020) zu verzeichnen. Dieser ist wahrscheinlich mit der Umlage für das neue Herdbuchprogramm ISpferd zu begründen. Da einige „inaktive“ Züchter durch die Umlage an ihre noch bestehende Mitgliedschaft aufmerksam gemacht wurden. Ein Rückgang der züchterischen Aktivitäten (Fohlen) im BZVKS war nicht zu erkennen. Die Mitgliederstärkste Spezialrasse ist mit 3% aller BZVKS-Mitglieder die Rasse Criollo. 30% aller BZVKS-Züchter sind Züchter von Spezialpferde- und Kaltblutrassen. Insgesamt sind leicht rückläufige Stutenzahlen zu verzeichnen, außer bei den Kaltblutrassen. Die rückläufigen Stutenzahlen lassen sich ebenfalls mit der neuen Herdbuchdatenbank begründen, da die Züchter nun Einsicht in ihre Tierbestände haben und so zuchtinaktive Stuten, die noch aktiv geführt wurden, abgemeldet haben. Auch bei den Hengstbeständen ist ein Rückgang zu beobachten. 
Bei der Rasse Criollo gab es eine negative Entwicklung bei den Stuten und Fohlen. Ein großer Criollozüchter hat seinen Bestand verringert.  
Bei den Rassen Percheron und Missouri Foxtrotter ist ein positiver bzw. konstanter Verlauf zu beobachten.
Die Entwicklung der Rasse Freiberger war negativ, hier hat ein großer Züchter die Zucht reduziert.
Die weiteren Entwicklungen sind im Einzelnen der beigefügten PowerPointPräsentation zu entnehmen. Frau Zimmermann stellt ausgewählte Bewertungen von Stuten und Fohlen dar. 
Frau Zimmermann stellt Aktuelles und rassespezifische Themen vor:
Sie geht auf die Situation bzgl. der Erbkrankheit PSSM 1 bei den verschiedenen Kaltblutrassen ein. Bei der Rasse Freiberger ist der Gentest PSSM 1 bei allen Hengsten Pflicht: heterozygote und homozygote Träger sind künftig von der Zucht ausgeschlossen. Beim Rheinisch-Deutschen Kaltblut wird wahrscheinlich die Pflicht eingeführt,  alle neu zu körenden Hengste, ohne Eintragungsauswirkungen, zu testen. Beim Schwarzwälder Kaltblut gibt es zurzeit keine Pflicht für Tests (es gibt noch keine Verdachtsfälle). Bei der Rasse Percheron wird der Test empfohlen. Beim Ardenner gibt es noch keine Pflicht für Tests. Beim Noriker gelten die bestehenden Regelungen gemäß dem Zuchtprogramm.
JEB beim Belgian Draft Horse: Alle neu zu körenden Hengste müssen getestet werden, das Testergebnis hat momentan noch keine Eintragungsauswirkungen.
Die Änderungen bei den Rassen Freiberger und Belgian Draft Horse werden einstimmig beschlossen.
Frau Zimmermann stellt die (von einigen FN-Mitgliedsverbänden) geplanten Umstrukturierungen der Zuchtbücher vor. Siehe PowerPointPräsentation. Grund der Umstrukturierung ist es, künftig Diskriminierungen zu verhindern. Frau Zimmermann stellt Pros und Contras vor. Sie gibt das Thema zur Diskussion frei, da sie die bayerische Meinung der FN mitteilen soll. Herr Schaaf sieht Schwierigkeiten bei der Umsetzung. Herr Pfeffer hebt hervor, dass Pferde nach ihrer Qualität unterschieden werden sollten. Frau Zeller empfindet das neue System kompliziert und weist darauf hin, dass bei diesem System Qualitätsunterschiede für den Laien schwierig zu erkennen sind, obwohl es immer noch Qualitätsunterschiede gibt. Frau Haid empfindet das System für ausländische Rassen ganz praktisch, aber wir verlieren in Deutschland dann die Qualität unserer Zucht. Herr Strasser erklärt, man verliere durch das neue System nicht nur die Qualität, sondern durch die späte Erkenntnis, dass es doch Unterschiede gibt, auch das Vertrauen der neuen Züchter. Frau Ritterbusch empfindet, dass die Zuchtverbände durch das neue System den letzten Einfluss auf die Selektion der Pferde verlieren. Grundtenor: diese Rasseversammlung ist gegen das geplante System! Wichtiger Aspekt ist auch, dass langjährige und ernsthafte Züchter das neue System nicht mit tragen könnten, da sie ihre gut selektierten und ggf. leistungsgeprüften Pferde gerne von „schlechteren“ Pferden abgehoben haben möchten.
Frau Zimmermann stellt das neue AGS-Hengstverzeichnis vor. Die Umsetzung zieht sich leider hin, aber es kann in naher Zukunft Online gestellt werden. Große Vorteile sind die Verknüpfungen mit allen beim vit gemeldeten Nachkommen und den FN-Sportdaten. Ebenso ist eine Ansicht aller Hengste, die bei einem vit-angeschlossenen Zuchtverband eingetragen sind, möglich.
Ausblick: siehe PowerPointPräsentation. Frau Zimmermann geht auf die geplanten Vorhaben in 2020 ein.  
Es wird der Antrag gestellt, im Zuchtprogramm und in den Grundsätzen Cruzado Iberico, den Berber als zugelassene Rasse mit aufzunehmen. Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.
Es wird ein Antrag gestellt im Zuchtprogramm und in den Grundsätzen Leonharder die Anpaarung der beiden verschiedenen F1-Kombinationen miteinander zu erlauben. Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.
TOP 7 (und TOP 5 der Mitgliederversammlung Spezialpferdeverband): Veranstaltungen 2020:
Frau Zimmermann stellt die bisher geplanten Termine 2020 vor und bittet um Ergänzungen bzw. Anmerkungen. Diesbezüglich gibt es keine Wortmeldungen.
TOP 8: Neuwahlen der/s jeweiligen Rasseabgeordneten/-beirates, Delegierten und der Körkommission
Frau Schumacher hat die Versammlung vor den Wahlen verlassen. Ansonsten sind alle Züchter wie auf den Anwesenheitslisten anwesend.
Die Wahlen werden von Frau Zimmermann geleitet. Die Wahl- und Abstimmungsergebnisse sind der Anlage Wahlen zu entnehmen.
TOP 9: Wünsche und Anträge:
Es gibt eine Rückfrage bzw. einen Wunsch von Herrn Pfeffer bzgl. der Kontingente für die Bundeskaltblutschau 2021 in Berlin. Frau Zimmermann erläutert, dass die Kontingente für Berlin noch nicht veröffentlicht wurden. Herr Pfeffer erläutert, dass ein Hengst wahrscheinlich bessere Chancen hat als eine Stute, da der größte Anteil aller Stuten von Baden-Württemberg geschickt wird. Somit empfiehlt er, einem guten Hengst den Vorrang vor einer Stute zu geben, sofern der BZVKS beim Schwarzwälder Kaltblut wieder nur einen Startplatz hat.
TOP 10: Sonstiges:
In Ausblick auf die Wahlen des Vorstandes im Rahmen der Delegiertenversammlung des BZVKS Anfang April 2020 bittet Frau Heck um zahlreiches Erscheinen und teilt mit, das sich die aktuell 1.Vorsitzende Frau Bässler-Stöcklein dankenswerter Weise wieder zur Wahl stellt. Frau Bässler-Stöcklein sollte von den Spezialpferdezüchtern unterstützt werden.
Frau Zimmermann bedankt sich bei allen Anwesenden und beschließt um 16:05 Uhr die Versammlungen.
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Anlage 4: Wahl- und Abstimmungsergebnisse

	Rasseversammlung
	Criollo
	Tinker
	Friesenpferd
	Paso Rassen
	Kaltblutrassen
	sonstige Spezial
	 Gesamt

	Mitglieder
	39
	23
	22
	24
	49
	261
	436

	Quorum
	4
	2
	2
	2
	5
	26
	 

	Delgierte
	2
	2
	2
	2
	3
	14
	26

	Rasseabgeordneten & 1.Delegierter & Ausschuss
	Gabi Schürmann (einstimmig)
	Andrea Zeller (einstimmig)
	Karl Garg (einstimmig)
	KCO (einstimmig)
	Jennifer Lang (einstimmig)
	Frau Töpfer-Gebert (6 ja, 1 Enhaltung)
	 

	Stellvertr.RA & 2.Delegierter
	Sabine Burger (einstimmig)
	 
	 
	Martina Heimler (einstimmig)
	Max Strasser (5 ja, 1 Enthaltung, Frau Schumacher ist schon weg)
	Frau Heid (einstimmig)
	 

	3. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	Maximilian Pfeffer (einstimmig)
	Dr. Katja Ritterbusch (einstimmig)
	 

	4. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Hendrik Fiegel (einstimmig)
	 

	5. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Tobias Knoll (einstimmig)
	 

	6. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Irmgard Neumair (einstimmig)
	 

	7. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Herr Schaaf (einstimmig)
	 

	8. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Dorothea Gebert (einstimmig)
	 

	9. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Herr Lorenz (Appaloosa) (einstimmig)
	 

	10. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	Ilona Lorenz (einstimmig)
	 

	11. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	12. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	13. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	14. Delegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	1. Ersatzdelegierter
	Ute Heck (einstimmig)
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	2. Ersatzdelegierter
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Rassebeirat (z.B. 1 bis 6)
	alle drei (einstimmig)
	nur Zeller (einstimmig)
	nur Garg (einstimmig)
	KCO und Heimler (einstimmig)
	alle drei (einstimmig)
	alle Delegierten (einstimmig)
	 



